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Medaillen, Bestzeiten und Landesmeistertitel
JAHRESRÜCKBLICK Heimische Leichtathleten in 2024 mit vielen Top-Ergebnissen

im Schüleralter an Wett-
kämpfen teil und ist nun im
ersten Jahr in der Masters-
klasse auch noch dabei. Diese
Konstanz haben nur wenige
Athleten, die von den Schü-
lern/Jugendliche dann auch
bei Erwachsenen noch aktiv
sind. Schmidt steigerte die
Marathon-PB in Frankfurt auf
2:30:09 Stunden und gewann
den Titel der Masters M30.
Wie im Vorjahr war in Nord-
hessen nur Pascal Fischer
(Laufteam Kassel; 2:28:09)
über die 42,195 Kilometer
schneller. Das Ziel für 2025
ist klar umschrieben: Unter
2:30 Stunden bleiben.
Die starken Langstreckler

mit Nils Wolkonski, Lukas
Pieritz, Kevin Trebing Hild
und Manfred Sustrate
trumpften mit HLV-Silber im
Marathon sowie bei der DM
Marathon (7.) und DM Halb-
marathon (20.) im Team mit
Schmidt auf. Bei der DM wa-
ren die Niederelsunger je-
weils das zweitbeste hessi-
sche Team.

Schnelle Mädchen
Die Fußstapfen der Jungen
U16 sind riesig – doch die
MädchenU14 stehen auf dem
Sprung für größere Taten.
Dies unterstreicht der Vize-

Titel hinter der LG VfL/SSG
Bensheim im Crosslauf mit
Emma Decker, Fenja Behle
und Greta Funke. Die Aus-
gangslage ist hervorragend,
denn die drei Mädels dürfen
auch in 2025 noch einmal in
der U14 um Titel kämpfen.
Vorzeigeläuferin war Emma
Decker mit jeweils Einzel-Sil-
ber über 2000 Meter und in
1400 Meter Crosslauf.

Traum ging in Erfüllung
In der M35 jagte Stefan Möl-
ler der DM Medaille vergeb-
lich hinterher. Öfters war der
Jungsenior nah dran. Dann
ging der Traum in der M40
sofort in Erfüllung. Nach star-
ken Leistungen bei der Hal-
len-HM mit den Siegen über
400 und 800 Meter hielt Möl-
ler seinem selbst auferlegten
Druck in der Dortmunder
Helmut-Körnig-Halle stand.
2:08:22 Minuten über 800
Meter bedeuteten den Vize-
Titel. Im Sommer bei den
Freiluft-Titelkämpfen gab es
als Vierter über 400 Meter
Hürden und 800 Meter die
„Holzmedaille“, dafür war
Möller über 800 Meter aber
fast 3,5 Sekunden schneller
als in der Halle. Marco Berger

Torres vor Funke und Kaiser
war der Einzelhöhepunkt.
Dazu kam der Doppelsieg im
fünf Kilometer Straßenlauf,
diesmal mit Funke vor
Bänsch Torres. Zum Meister-
schaftsfinale im November
beim Cross gab es einen Vize-
Titel durch Kaiser. Nachdem
die Youngster in 2024 auf die
Süddeutschen Meisterschaf-
ten verzichteten, sollten die
Süddeutschen und Deut-
schen Meisterschaften 2025
einen großen Anreiz aus-
üben. Und auch der Nordhes-
sische Team-Rekord im Stra-
ßenlauf ist ein großes Ziel.

Durchhaltevermögen
Robin Schmidt nahm schon

imKugelstoßen in der Region
waren achtbare Ergebnisse
nach der Verletzung. Die
„großen“ Meisterschaften
verpasste Gerhold trotz Qua-
li-Zeiten wegen Schulfreizei-
ten. Daher ist zumindest für
2025 der Start bei den Süd-
deutschen eingeplant. Aber
auch die deutschen W15-Ti-
telkämpfe sind in Reichwei-
te. 12,80 Sekunden über 100
Meter und 2200 Punkte im
Blockmehrkampf Sprint sind
gefordert – das sollte zu
schaffen sein.

Starke Jungs
Muskelkraft und Technik
sind die Voraussetzungen für
die Wurf/Stoß-Disziplinen.
Diese beiden Faktoren brin-
gen Tom Gerhold (M15) und
Karl Schunck (M14) in Ein-
klang und bekamen Ende des
Jahres eine Berufung in den
Kader Wurf. Gerhold begann
das Jahr mit Hallen-Bronze
im Kugelstoßen (11,55/PB)
und legte im Sommer den Vi-
ze-Titel mit der 4-kg-Kugel
(12,51/PB) nach. Schunck ver-
passte als Vierter im Kugel-
stoßen (10,68) und imDiskus-
wurf (31,74) das Edelmetall.
Doch die vielseitige sportli-
che Ausbildung wurde mit
Bronze im Hochsprung (1,60)
belohnt. Mehr Fehlversuche
kosteten letztlich die Vize-
Meisterschaft.

Die Überflieger
Das waren die U16-Athleten
des TSV Niederelsungen mit
Martin Bänsch Torres, Paul
Funke und Luca Kaiser, die in
2024 der Konkurrenz das
Fürchten lehrten. Die beiden
Teamsiege im Straßen- und
Crosslauf sowie in der 3x1000
Meter-Staffel waren Aus-
druck der Überlegenheit.
Und das bemerkenswerte da-
ran ist, dass die drei Jungen
auch in 2025 noch als M15-
Athleten in der U16 startbe-
rechtigt sind. Der Triumph
über 3000 Meter mit Bänsch

schluss einer langen Lauf-Se-
rie vomMärz in Eschwege bis
zum September in Warburg.
Das Laufteamwar wieder mit
seinem 34. Volkslauf „Rund
um den Graner Berg“ am 4.
Mai fester Bestandteil im
Nordhessencup und freute
sich über 520 Starter.

Klare Steigerung
Die Wolfhagerin Alice Eken-
berger war 2023 noch das
„Silber-Girl“. Das sollte sich
ändern. Bei den Hessischen
Meisterschaften der U20 si-
cherte sie sich gleich vier
Goldmedaillen. Im Januar ge-
lang ein hervorragender Ein-
stieg mit dem Diskus-Titel
(33,89 Meter) bei den Winter-
wurf-Meisterschaften, der
mit Speerwurf-Vize (34,78)
noch garniert wurde. Kurz
darauf folgte der zweite Titel
im Kugelstoßen in der Halle.
Als Krönung dann der Dop-
pelschlag bei den Freiluft-
Meisterschaften mit der Ku-
gel (11,46) und dem Diskus
(39;96) mit persönlicher Best-
leistung.
Im Sommer ging dann der

berufliche Traum in Erfül-
lung. Ekenberger wurde in
die Sportfördergruppe der
Hessischen Polizei aufgenom-
men und kann nun Beruf mit
dem Leistungssport perfekt
verbinden, denn die Ausbil-
dung von drei Jahren wird in
der Sportfördergruppe auf
viereinhalb Jahre verlängert.

Flinke Beine
Der Sprint ist ihr Stecken-
pferd: Clea Gerhold (W14)
liebt die Geschwindigkeit
und knackte im Juni über 100
Meter in 12,88 Sekunden
erstmals die 13 Sekunden.
Dies ergab Rang zwei bei den
Nordhessischen Meister-
schaften. Das Jahr begann im
Januar mit einem Bänderriss,
sodass die Hallen-Saison
nicht die erhofften Zeiten
brachte. Doch zweimal Hal-
len-Bronze über 60Meter und

abgelaufenen Saison stattfin-
den soll, fand sich trotz meh-
rerer Aufrufe kein Ausrich-
ter. Auch eine Verlegung der
Ehrung 2024 in das Frühjahr
2025 als Aufgalopp für den
Nordhessencup stand im
Raum.
Doch dann sprang das Lauf-

team Wolfhagen mit ihrer
Cup-Beauftragen Martina
Schaake in die Bresche und
sorgte für ein kollektives
Durchatmen in der heimi-
schen Läuferszene. „Das Jahr
war gerettet“, so der einhelli-
ge Kommentar.
Am Samstag, 9. November,

fand die Siegerehrung in der
Wolfhager Stadthalle statt
und war der gebührende Ab-

Das Sportjahr neigt sich dem
Ende zu. In 2024 gab es große
Emotionen, historische Siege
und unvergessliche Momen-
te. Nach Handball und Tisch-
tennis lesen Sie im zweiten
Teil unseres Jahresrückblicks
die Highlights der Leichtath-
letik.

Wolfhagen – Die Leichtathle-
ten blicken zurück auf ein er-
folgreiches Jahr. Sprinter,
Springer, Werfer und Lang-
läufer gewannen Medaillen
bei Deutschen Meisterschaf-
ten und zahlreiche Landesti-
tel bei Hessischen Meister-
schaften. Selten waren sie in
der Vergangenheit erfolgrei-
cher. Lohn für diese Leistun-
gen waren die Nominierun-
gen von jeweils drei Athleten
vom VfL Wolfhagen und TSV
Niederelsungen in die Kader
Wurf und Lauf vom Hessi-
schen Leichtathletik-Ver-
band.
Daran hatten Trainerin Ul-

rike Kleinschmidt (Wolfha-
gen) und Coach Günter Hart-
mann (Niederelsungen) ei-
nen großen Anteil. Doch hier
gibt es noch viele Betreuer im
Hintergrund, die auch ihren
Anteil an der Weiterentwick-
lung der Talente haben. Mit
Rebecca Peters wurde bei den
Hallen-Kreismeisterschaften
in Wolfhagen eine weitere
Trainerin mit der HLV-Ehren-
nadel in Bronze für ihren Ein-
satz durch Marco Berger
(Sprecher der LA-Region
Nordhessen) ausgezeichnet.

Höhepunkte im Kreis
Das waren zweifelsohne die
Nordhessischen Crosslauf-
Meisterschaften Anfang März
in Ippinghausen. Nach 1992
und 2003 fanden zum dritten
Mal die Titelkämpfe der Regi-
on unter der Regie des TSV
Blau-Weiß Ippinghausen
statt. Knapp 200 Starter aus
28 Vereinen sorgten für eine
gute Beteiligung und mach-
ten Appetit auf eine (Landes)-
Meisterschaft in Zukunft. Die
anspruchsvolle und zuschau-
erfreundliche Laufstrecke
wurde sehr gelobt. Überra-
gender Athlet war Robin
Schmidt (Niederelsungen)
mit fünf Titeln.

Retter in der Not
Das war das Laufteam Wolf-
hagen für die Volkslauf-Nord-
hessencup-Familie. Für die
Siegerehrung, die traditionell
immer Ende Oktober/Anfang
November als Höhepunkt der

Starkes Trio: Paul Funke, Martin Bänsch Torres und Luca Kaiser (von links) beißen mit Blick in die Kamera auf ihre Medail-
len. FOTOS: MARCO BERGER, JOACHIM HOFMEISTER,LOTHAR SCHATTNER, PRIVAT (NH)

Tom Gerhold glänzte im Kugelstoßen.Clea Gerhold lief 100 Meter in 12,88 Sekunden.

Alice Ekenberger gehört der
Sportfördergruppe der Hes-
sischen Polizei an.

Robin Schmidt eilte der Kon-
kurrenz oft davon und
hamsterte viele Titel.

Günter Hartmann
Trainer TSV Niederelsungen

Ulrike Kleinschmidt
Trainerin VfL Wolfhagen
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